
#Brexit  oder:  Schafft  die
Vaterländer ab! [Update]
Ab 13.55 wird es musikalisch…

Meine  Prognose,  die  Zukunft  betreffend:  Die  Briten  werden
gegen den Brexit stimmen.

Ein Austritt aus einem Staatenverbund selten sinnvoll, genauso
wenig wie die Neugründung eines Staates. Staaten sind für das
Kapital, das international agiert, ohnehin ein Anachronismus.
Ein Proletarier kennte kein Vaterland, sagte mal jemand:
Den Kommunisten ist ferner vorgeworfen worden, sie wollten das
Vaterland, die Nationalität abschaffen.

Die  Arbeiter  haben  kein  Vaterland.  Man  kann  ihnen  nicht
nehmen, was sie nicht haben. Indem das Proletariat zunächst
sich die politische Herrschaft erobern, sich zur nationalen
Klasse erheben, sich selbst als Nation konstituiren muß, ist
es selbst noch national, wenn auch keineswegs im Sinne der
Bourgeoisie.

Die  nationalen  Absonderungen  und  Gegensätze  der  Völker
verschwinden  mehr  und  mehr  schon  mit  der  Entwicklung  der
Bourgeoisie,  mit  der  Handelsfreiheit,  dem  Weltmarkt,  der
Gleichförmigkeit  der  industriellen  Produktion  und  der  ihr
entsprechenden Lebensverhältnisse.

Sorry – wegen dieser ollen Kamellen. aber je älter man wird,
um so öfter hat man das Gefühl, vieles schon gehört oder
gelesen zu haben, und um so mehr ärgert man sich über Dummheit
und Unkenntnis der Nachgeborenen (nothing personal!).

[Update] War also falsch geraten.
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